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Textverarbeitung mit Word: Textformatierung (1)

Aufgaben

 1.  Erfassen Sie den Text in der Schriftart Courier New, Schriftgrad 12. 

Salisbury in der Grafschaft Wiltshire liegt im Süden Englands. In der Stadt leben 

über 40 000 Einwohner. Die Ursprünge der Stadt gehen bis in das 4. Jahrhundert vor 

Christus zurück. Zu der Zeit entstand der Burgwall Old Sarum, der später von den 

Römern, Angelsachsen und Normannen als Festung genutzt wurde.

Salisbury war ein Zentrum der Textilherstellung. Das College war eines der renom-

miertesten in Europa. Im 17. Jahrhundert gab es mehrere kriegerische Auseinanderset-

zungen, die zum Niedergang der Stadt führten. Eine Blütezeit durch die industrielle 

Revolution erlebte Salisbury nicht. Die Region ist bis heute von der Landwirtschaft 

geprägt. In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde der Tourismus zur Haupt-

einnahmequelle der Stadt.

Im Jahr 1220 begann der Bischof mit dem Bau einer neuen Kathedrale, die zur Keim-

zelle der heutigen Stadt Salisbury wurde. Sie ist rund drei Kilometer von der 

Festung Sarum entfernt. Sieben Jahre nach Baubeginn erhielt Salisbury die Stadt-

rechte. Die Kathedrale wurde nach einer Bauzeit von 38 Jahren fertiggestellt.

Das bedeutendste Bauwerk der Stadt ist die Kathedrale mit ihrer kunstvoll verzier-

ten Westfassade. In der Kirche befi ndet sich eines der vier noch erhaltenen Exemp-

lare der Magna Carta. Die Magna Carta ist eine von König Johann Ohneland zu Runny-

mede in England am 15. Juni 1215 besiegelte Vereinbarung mit dem revoltierenden 

englischen Adel. Mit 123 Metern Höhe ist der Turm der Kathedrale der höchste 

Kirchturm Englands. Er wurde nachträglich auf das Kirchenschiff aufgesetzt, wo-

durch der Turm mehrfach abgestützt werden musste.

Für Touristen sind der historische Marktplatz mit einem Stadttor und die restau-

rierten Fachwerkhäuser sehenswert. Fahren Sie von Salisbury 13 Kilometer in nörd-

liche Richtung, kommen Sie nach Stonehenge. Bis zu 50 Kilometer sind die Städte 

Southampton, Winchester, Bournemouth und Bath entfernt.

 2. Stellen Sie den linken und rechten Rand auf 2,5 cm.
 3. Stellen Sie den 2. und 3. Textblock um, sodass der 3. Textblock vor dem 2. Textblock steht.
 4. Stellen Sie für den Text nachträglich die Schriftart „Malgun Gothic“, Schriftgröße 11, ein.
 5.  Setzen Sie die Überschrift „Salisbury – eine sehenswerte Stadt“ ein. Wählen Sie diese Formatie-

rungen: Schriftgröße: 18 – Schriftart: Malgun Gothic – Schriftfarbe: Grün – Fettschrift – zentriert – 
doppelter Textrahmen – Farbe des Textrahmens: Grün – Hintergrundschattierung: Grau 
Verkürzen Sie den Textrahmen links und rechts um 0,2 cm.

 6.  Heben Sie wichtige Textteile durch Fettschrift oder kursiv hervor.
 7.  Verändern Sie den Zeilenabstand auf 16 Pt.
 8.  Fügen Sie drei Bilder von Salisbury ein. Die Fotos können Sie aus dem Internet abrufen.
 9. Versehen Sie die Bilder mit diesen Bildunterschriften:
 Bild 1: Innenstadt Salisbury – Bild 2: Stadttor Salisbury – Bild 3: Kathedrale Salisbury
 Formatieren Sie die Bildunterschriften in Schriftgröße 8, zentriert und kursiv.
10. Nehmen Sie die Silbentrennung (Worttrennung) nachträglich manuell vor. 
11. Richten Sie den Text im Blocksatz aus.
12. Speichern Sie die Datei unter dem Dateinamen Salisbury.

! Den Text dieser Seite und die Lösung der Aufgaben finden Sie im Internet unter www.winklers.de/zeitschriften.
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Innenstadt Salisbury 

Stadttor Salisbury 

Kathedrale Salisbury 
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Salisbury – eine sehenswerte Stadt 
 
 

Salisbury in der Grafschaft Wiltshire liegt im Süden 
Englands. In der Stadt leben über 40 000 Einwohner. 
Die Ursprünge der Stadt gehen bis in das 4. Jahrhun-
dert vor Christus zurück. Zu der Zeit entstand der 
Burgwall Old Sarum, der später von den Römern, An-
gelsachsen und Normannen als Festung genutzt wur-
de.  
 

Im Jahr 1220 begann der Bischof mit dem Bau einer neuen Ka-
thedrale, die zur Keimzelle der heutigen Stadt Salisbury wurde. Sie 
ist rund drei Kilometer von der Festung Sarum entfernt. Sieben 
Jahre nach Baubeginn erhielt Salisbury die Stadtrechte. Die Ka-
thedrale wurde nach einer Bauzeit von 38 Jahren fertiggestellt.  
 
Salisbury war ein Zentrum der Textilherstellung. Das College war 
eines der renommiertesten in Europa. Im 17. Jahrhundert gab es 
mehrere kriegerische Auseinandersetzungen, die zum Niedergang 
der Stadt führten. Eine Blütezeit durch die industrielle Revolution 

erlebte Salisbury nicht. Die Region ist bis heute von der Landwirt-
schaft geprägt. In der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde 
der Tourismus zur Haupteinnahmequelle der Stadt.  
 

Das bedeutendste Bauwerk der Stadt ist die Kathedrale mit ihrer 
kunstvoll verzierten Westfassade. In der Kirche befindet sich ei-
nes der vier noch erhaltenen Exemplare der Magna Carta. Die 
Magna Carta ist eine von König Johann Ohneland zu Runnymede 
in England am 15. Juni 1215 besiegelte Vereinbarung mit dem 
revoltierenden englischen Adel. Mit 123 Metern Höhe ist der 
Turm der Kathedrale der höchste Kirchturm Englands. Er wurde 
nachträglich auf das Kirchenschiff aufgesetzt, wodurch der Turm 
mehrfach abgestützt werden musste.  
 
Für Touristen sind der historische Marktplatz mit einem Stadttor 
und die restaurierten Fachwerkhäuser sehenswert. Fahren Sie 

von Salisbury 13 Kilometer in nördliche Richtung, kommen Sie nach Stonehenge. Bis zu 
50 Kilometer sind die Städte Southampton, Winchester, Bournemouth und Bath entfernt. 
 
 
Fotos: Karl Wilhelm Henke 



Salisbury in der Grafschaft Wiltshire liegt im Süden Englands. 
In der Stadt leben über 40 000 Einwohner. Die Ursprünge der 
Stadt gehen bis in das 4. Jahrhundert vor Christus zurück. Zu 
der Zeit entstand der Burgwall Old Sarum, der später von den 
Römern, Angelsachsen und Normannen als Festung genutzt wurde.  
 
Salisbury war ein Zentrum der Textilherstellung. Das College 
war eines der renommiertesten in Europa. Im 17. Jahrhundert 
gab es mehrere kriegerische Auseinandersetzungen, die zum 
Niedergang der Stadt führten. Eine Blütezeit durch die 
industrielle Revolution erlebte Salisbury nicht. Die Region 
ist bis heute von der Landwirtschaft geprägt. In der zweiten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts wurde der Tourismus zur 
Haupteinnahmequelle der Stadt.  
 
Im Jahr 1220 begann der Bischof mit dem Bau einer neuen 
Kathedrale, die zur Keimzelle der heutigen Stadt Salisbury 
wurde. Sie ist rund drei Kilometer von der Festung Sarum 
entfernt. Sieben Jahre nach Baubeginn erhielt Salisbury die 
Stadtrechte. Die Kathedrale wurde nach einer Bauzeit von 38 
Jahren fertiggestellt.  
 
Das bedeutendste Bauwerk der Stadt ist die Kathedrale mit 
ihrer kunstvoll verzierten Westfassade. In der Kirche befindet 
sich eines der vier noch erhaltenen Exemplare der Magna Carta. 
Die Magna Carta ist eine von König Johann Ohneland zu 
Runnymede in England am 15. Juni 1215 besiegelte Vereinbarung 
mit dem revoltierenden englischen Adel. Mit 123 Metern Höhe 
ist der Turm der Kathedrale der höchste Kirchturm Englands. Er 
wurde nachträglich auf das Kirchenschiff aufgesetzt, wodurch 
der Turm mehrfach abgestützt werden musste.  
 
Für Touristen sind der historische Marktplatz mit einem 
Stadttor und die restaurierten Fachwerkhäuser sehenswert. 
Fahren Sie von Salisbury 13 Kilometer in nördliche Richtung, 
kommen Sie nach Stonhenge. Bis zu 50 Kilometer sind die Städte 
Southampton, Winchester, Bournemouth und Bath entfernt. 
 




